
Förderverein Nachhaltige Landwirtschaft e.V. (FNL)

Der FNL ist Sprachrohr und Ansprechpartner für die nachhaltige Entwicklung in der
Landwirtschaft.

Mitglieder der Fördergemeinschaft Nachhaltige Landwirtschaft e.V. (Stand: September 2005)

Arbeitsgemeinschaft Deutscher Rinderzüchter ADR e.V., Bonn
BASF AG, Limburgerhof
Bayer CropScience Deutschland GmbH, Langenfeld
Bundesarbeitskreis Düngung, Frankfurt
Bundesgütegemeinschaft Kompost e.V.
Bundesverband des Großhandels mit Dünge- u. Pflanzenschutzmitteln e.V., Bonn
Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter e.V., Bonn
Bundesverband für Tiergesundheit e.V. Bonn
Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft e.V., Frankfurt
Deutscher Bauernverband e.V., Berlin
Deutscher Raiffeisenverband e.V., Bonn
Deutscher Verband Tiernahrung e.V., Bonn
Dow Agroscience GmbH, München
DSM Nutrional Products GmbH, Grenzach-Wyhlen
Du Pont de Nemours GmbH, Bad Homburg
Industrieverband Agrar e.V., Frankfurt
K+S Kali GmbH, Kassel
Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft e.V., Darmstadt
Monsanto Agrar (Deutschland) GmbH, Düsseldorf
Servicegesellschaft Tierische Nebenprodukte mbH, Bonn
Stähler Agrochemie GmbH & Co. KG, Stade
Syngenta Agro GmbH, Frankfurt
Unilever/Langnese-Iglo GmbH, Hamburg
Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e.V., Berlin
Verband der Chemischen Industrie e.V., Frankfurt
Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten e.V., Bonn
VDMA Landtechnik, Frankfurt
Verband der Landwirtschaftskammern e.V., Berlin
Vereinigte Hagelversicherung WaG
Wirtschaftliche Vereinigung Zucker e. V., Bonn
Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V., Berlin
Zentralverband der Deutschen Schweineproduktion e.V., Bonn
Zentralverband Gartenbau e.V., Berlin

Alle, die an der Landwirtschaft gut verdienen, sind hier zu finden. Nachdenklich stimmt da
die Rolle des Bauernpräsidenten. Der Vorsitzende der FNL ist Gerd Sonnleitner.

Der FNL hält die Agrogentechnik für unverzichtbar und will sich als
Diskussionsträger strittiger Themen der Grünen Gentechnik anbieten.

Meine persönliche Meinung als BBV – Mitglied:
Bei dieser Lobbyorganisation geht vielmehr um die Interessen der Industrie als die Bauern.
Und mit zukunftsfähiger, also nachhaltiger Landwirtschaft hat das nichts zu tun. Der
Bauernverband sollte von einer derartigen Organisation Abstand nehmen. Zumindest wäre es
hier angebracht, das der Bauernpräsident nicht den Posten des Vorsitzenden besetzt!
Bauer Bernhard, Maitenbeth
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